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der Abg. 1 a g ger und Genossen an den Minister für Handel und Wiederaufbau,. 

betreffend HoretellBXlB von WOhnungen in Häusern, deren Beffi. tzverhäl tnisse unge= 

klärt, sind,iurch di'e Gemeinden. 

In Klacenfu.,'t und auch in zahlreichen anderen Städten und Orten 0stor= 

reichs finden sich Wohnhausbau.ten, die in den ]efreilUlgstagen 1945 stillgelegt und 

nicht fertiggestellt wurden. Die Häus~r haben mittlerweile durch W1 ttert4lßseiIiflUs;3e 

sehr gelitten und wurden so dcm Verfall preisgege"Den, wa.s bei .der gro~s~n WohnWlgs= 

not geradezu unverantwertlieh ist. Die Gemeinden, im besonderen Klagenfurt, hab-cn 

wiederhelt versucht, die 13e8i tzverhältnisse 80 lcher Häuser zu klären, um so die 

1egi timetion für den Weiterbau zu erhalten. Sie endten sich auch ah don ßri tischen 

General Galluw8~, fanden dort wohl Entgegen: 

kommen, insbesondere in Fragen, in denen es sich um sOGenanntes deutsches Eigen= 

tum handelt, doch -clcheint eine Entsohe:i.dung nur der Alliierte Hat selbst treffon 

zu könnon. Da nun 'bald die neu.e Bausaison beGin..Ylen Wird, so ist es nötig, diese 

Entscheidung herbei2;jl1füh:ren. Es is t un...~~l tbarrfeststollen zu müssen, wie Hunderte 

yen Familien mit ~aYl und zwölf Personon in einem einzigen Raum wohnen IDÜ5Jen, 

während Htiuser, denen nur ein Teil Dach oder die InnenausstattWlß fehlt,s~it zw~i 

Jahren unGenützt bleiben !nÜssen und allmählich wieder dom Verfall anheim fallen. 

In der . .:amerikanbdhf?n Zone wurden solohe Käu.ser,·deran Besitzrecht,ob öster::: 

rcich.isches oder deutsches Eigentum, in Frage steht, den betreffenden Gemeindtn zu. 

treuen Httnden überGeben; • s sollen diese unvollständi,;en Bau ten geschätzt worden 

sein und die }!'ertigstellung durch die GemeHlden soll r.seiniJrzei t bei der Be·sj;zre~e= 

lung ihre J3erioksichtigung finden. 

Die Go,meinden können die Verantwortung über die sc weithin sichtbaron bedauere; 

licl1,en Zustände nicht länger trc.gen,daher stellen die gefertigten Abgoordneten an 

den HorrnMinister für Handel und Wi~derau.fbeu die naohstehendo 

i-.J.! __ ~_~~L .•. JL~-L 
l.} Sindd.m Herrn Minister diese ungeklärten Eesitzverhältnisse bei zahlrei~ 

ehen ll.hvollendeten Neubauton bekannt? 

2.) Ist .er ?~ne i~t ,g~e igne te 13chri tte ZIl un t8rnehmen, damit die GemeinJ.en 

<Ue MÖßlichk()i t bekomrIieri~ diese unvolle!).~()tenVioh~bau.'tel1 ferti;~8tellen zu ktinnen? 

-....... -.-
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